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Veranstaltungsorte:
CITY46 | Kommunalkino Bremen e.V.
Birkenstraße 1 | 28195 Bremen
www.city46.de

Spedition | Kunst- & Kulturverein Spedition e.V.
Beim Handelsmuseum 9 | 28195 Bremen 
www.spedition-bremen.com

Tickets: 
Solidarisches Preissystem: 3 € | 7 € | 12 €
tickets@city46.de | Tel.: (0421) 957 992 90

Karten für die Veranstaltungen im CITY46 können ab dem 17. 
September 2020 online über www.cinetixx.?? oder zu den 
Öffnungszeiten des CITY46 dort reserviert und gekauft 
werden. Reservierte Karten müssen bis spätestens eine 
Stunde vor Vorstellungsbeginn an der Kinokasse abgeholt 
werden. Karten für die Veranstaltungen in der Spedition 
können ausschließlich während der Öffnungszeiten an der 
Kinokasse des CITY46 gekauft werden.

Das CITY46 ist bedingt barrierefrei (Fahrstuhl, WC vorhan-
den). Wegen begrenzter räumlicher Möglichkeiten empfeh-
len wir Rollstuhlfahrer*innen und ihren Begleitpersonen die 
frühzeitige Reservierung.

Haltestelle Herdentor: Straßenbahn 4, 6, 8 | Bus 24, 25
500 m Fußweg vom Hauptbahnhof Bremen
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queerfilm e.V.
Stedinger Str. 33
28203 Bremen
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Medienpartner*innen:
Internetauftritt
www.queerfilm.de

Gefördert von:

info@queerfilm.de
www.queerfilm.de
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Liebes Publikum,

ein herzlicher Ellenbogen-Gruß und 
Fuß-High-Five zum 27. queerfilm festival 
bremen! 

Wir als ehrenamtliches Vorbereitungsteam 
freuen uns riesig, euch bald wiederzusehen!  
Corona sei Dank, steht dieses Jahr unter dem 
Motto: Wir machen‘s mal anders! Altbekannte 
Termine und Strukturen haben wir über den 
Haufen geworfen. Warum nicht ein sinn-
lich-erotischer Film zur besten Kaffee-
klatsch-Zeit? Genau, das haben wir uns auch 
gedacht! Im Programm werfen wir klassische 
Kategorien über Bord und zeigen euch sechs 
queere Perlen unserer diesjährigen Filmaus-
wahl. 

27 Jahre queerfilm
So eingeschränkt das Leben gerade ist, haben 
wir trotzdem geschaut, was wie und anders 
möglich ist. Die Vorbereitungszeit war 
geprägt von Kompromissen und Inter-
net-Konferenzen, statt im Kino bei einer 
Brause zu planen. Doch irgendwann war klar, 
das Festival findet statt - mit Altbewährtem 
und neuen Ideen. So bleibt uns das CITY46 als 
treuer Gastgeber erhalten, den Kurzfil-
mabend könnt Ihr gleich zweimal sehen, über 
Euren Lieblingsfilm abstimmen und die 
Karten über das im letzten Jahr eingeführte 
solidarische Preissystem kaufen. Solidarisch 
nicht nur unseren Mitmenschen gegenüber, 
sondern diesmal auch ganz grundsätzlich für 
das Weiterbestehen des Festivals. Anders ist, 
dass wir im Kunst- & Kulturverein Spedition 
unseren Eröffnungsabend und einen weite-
ren Film feiern und an diesem Ort zu Begeg-
nungen und in die Bar einladen. Die Räume 
können aus den bekannten Gründen nicht 
voll besetzt werden, sodass wir zum Einen alle 
Filme im CITY46 gleichzeitig in Kino 1 und 2 
zeigen und Filme doppelt laufen - achtet also 
auf auf den Kinosaal und die genaue Zeit 
beim Kartenkauf.

Das Festival möchte allen offen stehen und 
Menschen auch in diesen außergewöhnlichen 
Zeiten einen Raum bieten, in dem sich alle mit 
Freude und Abstand bewegen können. 
Nehmt Rücksicht aufeinander und sprecht 
uns bei Problemen oder Fragen an! Wir 
dulden keine Diskriminierung jeglicher Art 
und setzen dabei auf eure Mitwirkung.

Informiert euch bitte kurzfristig über die aktu-
ellen Corona-Bestimmungen unter: 
www.queer�lm.de.

Nun möchten wir mit euch ins Festival starten 
– Maske und Vorhang auf!

Euer Team vom queerfilm festival bremen

Uns ist wichtig, Menschen die Teilhabe am 
Festival zu ermöglichen und verschiedenste 
Barrieren abzubauen. Das Kino, inklusive 
Kinosälen und Toiletten, ist für Menschen im 
Rollstuhl und mit Gehbehinderung einge-
schränkt zugänglich, nähere Informationen 
dazu könnt ihr auf www.city46.de/service
finden. Der nächstgelegene Behinderten-
parkplatz befindet sich eine Straße weiter in 
der Bahnhofstraße 4. Für Menschen mit 
eingeschränktem Hörvermögen gibt es im 
Kino eine Induktionsanlage für Hörgeräte und 
Cochlea-Implantate. Bitte an der Kasse des 
CITY46 Bescheid geben, wenn diese genutzt 
werden möchten. Unsere Filme zeigen wir in 
der Originalfassung und versehen sie mit 
deutschen bzw. englischen Untertiteln.

Die Räumlichkeiten der Spedition sind barrie-
refrei weitestgehend zugänglich, Parkmög-
lichkeiten befinden sich direkt davor. Leider 
steht uns dort keine Induktionsanlage zur 
Verfügung.

Bei Fragen oder konkretem Hilfebedarf, 
schreibt gerne frühzeitig eine E-Mail an 
teilhabe@queer�lm.de. 

Wir bemühen uns, für verschiedene Situatio-
nen eine Lösung zu organisieren. Weitere 
Teilhabemöglichkeiten werden vor dem 
Festival auf unserer Internetseite und auf 
Facebook konkret beschrieben.

Teilhabe

Der Abend beginnt mit dem Ende eines Dates 
in 6:23 AM. In BLACK HAT findet die Hauptfi-
gur nicht nur ihren verlorenen Hut wieder. In 
TASTY haben sich die Protagonist*innen den 
Ausgang ihrer Partynacht anders vorgestellt. 
Als die beiden Hauptpersonen in DIRTY die 
Schule schwänzen, um den Tag miteinander 
zu verbringen, kommt es zu einem unerwar-
teten Zwischenfall . Anschließend erzählt THE 
ORPHAN von einem Waisenkind, das Ableh-
nung für sein Anderssein erfährt. SKIES ARE 
NOT JUST BLUE dokumentiert die Geschich-
ten von vier Menschen und wie ihre Identitä-
ten als queere Muslim*innen miteinander 
harmonieren und in BOLDLY GO führt ein 
Partyflirt zu einer unerwarteten Offenbarung. 
Von einer Romanze im Alter erzählt STRAN-
GERS und BATHROOM PRIVILEGES
beschreibt diskriminierende Situationen in 
Toilettenräumen. Anschließend begleitet 
HOW TO MAKE A RAINBOW das Leben einer 
Mutter und ihres Kindes und zum Abschluss 
des Abends nehmen die Protagonist*innen in 
REVOLVO Rache.

„Wir sind Menschen der Revolution. Wir sind 
hier, weil andere rebelliert haben. Weil andere 
beständig Widerstand geleistet haben!“
Philip Pikes Dokumentarfilm erzählt die 
Geschichte von Torontos Schwarzer queer- 
und trans*- Community. Vielfältige, generati-
onsübergreifende Berichte widmen sich den 
Kämpfen um Sichtbarkeit und gegen Polizei-
gewalt im Aufbau einer kraftvollen 
Schwarz-queeren Community, die heute in 
Torontos Kapitel der „Black Lives Matter“-Be-
wegung mündet. Der Film zeigt den Mut, die 
Hartnäckigkeit und die Hingabe und Kreativi-
tät mit der aktivistische Gemeinschaften und 
Diskurse aufgebaut wurden, das Gestalten 
von sichereren und lebensbejahenden 
Räumen und bietet nicht zuletzt immer 
wieder Platz zum Tanzen in dieser queeren 
Schwarzen Revolution!

Pak war sein Leben lang Taxifahrer in Hong-
kong und kann die Arbeit noch nicht ganz 
loslassen. Beim Cruisen im Park lernt er Hoi 
kennen. Hoi ist bereits im Ruhestand und hat 
wie Pak auch Enkelkinder.  Ruhig und subtil 
beobachtet der Film, wie sich die beiden 
näher kommen – und wie schwer es fällt aus 
den eigenen gesellschaftlichen Konventionen 
auszubrechen und mit Themen wie Isolation 
im Alter, traditionellen Familienrollen und 
religiös motivierter Homofeindlichkeit umzu-
gehen.

Markus hat in der Uckermark eine Straußen-
farm und kümmert sich fürsorglich um seine 
Großmütter. Aus der Einsamkeit wächst in 
ihm der Wunsch, in einer queeren Communi-
ty in einer Großstadt wie Berlin zu leben. In 
seiner Neubauwohnung stehen schon die 
Umzugskisten bereit. Doch dann verliebt er 
sich in Duc. Das Drehbuch und Schauspiel 
von Tucké Royale zeigt queer-sein auf dem 
Land in einer herrlichen Belanglosigkeit und 
erfrischt trotz der sommerlichen Einöde Bran-
denburgs durch die liebevollen Interaktionen 
aller Beteiligten vor wie auch hinter der 
Kamera.

Die 20-jährige Alina spielt in der ersten Fuß-
ballliga der Ukraine und hofft auf einen Platz 
im Nationalteam. Sie muss sich seit dem Tod 
ihrer Mutter aber auch um ihre beiden kleinen 
Geschwister kümmern, denn der Tunichtgut 
von Stiefvater verspielt nur die Sozialleistun-
gen. Gemeinsam mit ihrer Partnerin und der 
Oma versucht Alina, beidem gerecht zu 
werden. Ein Dok-Portrait einer leidenschaftli-
chen und starken jungen Frau inmitten 
schwieriger Verhältnisse, das nichts ausstellt 
und nichts schönt und dadurch ganz nah an 
ihr und ihren Träumen ist.

Olivia lebt ohne Papiere in den USA und 
verdient etwas Geld als Pflegerin von Olga. 
Dabei lernt sie Olgas Enkel Alex kennen und 
zwischen ihnen entsteht eine Liebesbezie-
hung. Als Alex hinter Olivia's Geheimnis 
kommt werden die Dinge komplizierter und 
die Chance auf eine Aufenthaltserlaubnis 
durch eine Heirat mit Alex gerät ins Wanken. 
Regie führte Isabel Sandoval, die Erfahrungen 
aus dem eigenen Leben in das Werk einflie-
ßen lässt und außerdem selbst eine der Rollen 
im Film übernimmt.

Polizeigewalt/-übergriffigkeit (TASTY), 
Erwähnung von Suizid (wo?--> Ollie)

Mittwoch, 19:00 Uhr       Spedition

OUR DANCE OF
REVOLUTION

Verbale Aggression gegen 
Schwarze Menschen

107 Min. I Original mit deutschen Untertiteln und 
Deutsch mit englischen Untertiteln

Kanada | 2019 | Regie: P. Pike | 102 Min.
Englisch mit deutschen Untertiteln

Hongkong I 2019 I Regie: R. Yeung I 92 Min.
kantonesisch mit deutschen Untertiteln

Deutschland | 2020 | Regie: J. M. Schmit | 82 Min.
Deutsch mit englischen Untertiteln

Ukraine | 2018 | Regie: A. Kovalenko | 86 Min.
Ukrainisch mit deutschen Untertiteln

USA, Philippinen | 2019 | Regie: I. Sandoval | 95 Min.
Englisch, Tagalog, Russisch mit deutschen Unterti-
teln

Von Feuerland an der Südspitze Patagoniens 
aus begeben sich drei Freundinnen auf einen 
Road Trip, auf dem sie die Freiheit ihrer Sexua-
lität erkunden. Die eine möchte einen Porno 
drehen, die andere den Gran Torino der Fami-
lie retten, die dritte wird nach einer Kneipen-
schlägerei mit Homophoben polizeilich 
gesucht. Vor atemberaubender Landschaft 
entfaltet die Regisseurin Albertina Carri, eine 
der profiliertesten Vertreterinnen des Neuen 
Argentinischen Kinos, eine explizite, poeti-
sche und sinnliche Reise zu freien sexuellen 
Identitäten jenseits von Besitzansprüchen 
und monogamen Liebesweisen. Pornös 
polyamorös.

Samstag, 22:00 Uhr       CITY46
Freitag, 17:00 Uhr       CITY46

LAS HIJAS DEL FUEGO
DIE FEURIGEN SCHWESTERN

Explizite Sexszenen

Argentinien | 2018 | Regie: A. Carri | 115 Min.
Spanisch mit deutschen Untertiteln

Samstag, 19:30 Uhr       CITY46

LINGUA FRANCA

Samstag, 17:00 Uhr       CITY46

DOMASHNI IGRI
HOME GAMES

Sonntag, 17:30 Uhr       CITY46
Freitag, 22:00 Uhr       CITY46

NEUBAU
Freitag, 19:30 Uhr       CITY46

SUK SUK

Dienstag, 19:00 Uhr       Spedition
Sonntag, 20:00 Uhr        CITY46

KURZFILMABEND

Darstellung von Toten, 
erwähnte Gewalt gegen Kinder

DIENSTAG, 06.10.

KURZFILMABEND19:00 Uhr
Spedition

17:00 Uhr
CITY46

19:30 Uhr
CITY46

22:00 Uhr
CITY46

MITTWOCH, 07.10.

DONNERSTAG, 08.10.

FREITAG, 09.10.

SAMSTAG, 10.10.

SONNTAG, 11.10.

19:00 Uhr
Spedition

17:30 Uhr
CITY46

17:00 Uhr
CITY46

19:30 Uhr
CITY46

22:00 Uhr
CITY46

17:30 Uhr
CITY46

20:00 Uhr
CITY46

OUR DANCE OF
REVOLUTION

LAS HIJAS DEL FUEGO
DIE FEURIGEN SCHWESTERN

SUK SUK

NEUBAU

DOMASHNI IGRI /
HOME GAMES

LINGUA FRANCA

NEUBAU

KURZFILMABEND

LAS HIJAS DEL FUEGO
DIE FEURIGEN SCHWESTERN

Eine Veranstaltung des City46. Mehr Infos & weitere 
Vorstellungstermine gibt es unter: www.city46.de

UFERFRAUEN

ANZEIGE VK

NEU?
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